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Heute

Veranstaltungen

Ahlhorn
19 Uhr: digitale öffentliche Sitzung 
des Sanierungsbeirats für das
 Sanierungsgebiet Wildeshauser 
Straße; Anmeldung vorab   bei Quar-
tiersmanagerin Anastasia Warken-
tin mobil unter 0152/36988448 
oder per E-Mail an anastasia.war-
kentin@johanniter.de 

Notruf

Großenkneten
Klärwerk/Abwasserbeseitigung 
Tel. 04435/1648

Apotheken-Bereitschaft

Visbek
Abtei Apotheke: 8 bis 8 Uhr, 
Hauptstr. 33, Tel. 04445/1470

Ärzte-Notdienst

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am 
Krankenhaus Johanneum: 19 bis 
7 Uhr Rufbereitschaft, Feldstr. 1, 
Tel. 04431/9821010

Bildung

Huntlosen
LEB: 8 bis 16 Uhr, Tel. 04487/ 
750799-0, Grünes Zentrum, San-
numer Straße 3

Rathaus

Großenkneten
Rathaus: nach Terminvergabe 
unter Tel. 04435/600-0, Markt 1

Entsorgung

Sage
Grünabfall-Sammelstelle: 14 bis 
18 Uhr, Am Waldesrand

Morgen

Apotheken-Bereitschaft

Visbek
Vitus Apotheke: 8 bis 8 Uhr, Astru-
per Straße 6, Tel. 04445/8244

Termine in
Großenkneten

Großenkneten/usu –  Die  Ge-
meinde    Großenkneten    wartet  
nicht  länger, sondern handelt: 
An diesem Dienstag  startet   sie 
mit   wöchentlichen Corona-
Schnelltests in    Kindergärten 
und   Schulen. Damit können 
gegebenenfalls  frühzeitig In-
fektionen erkannt und  Schutz-
maßnahmen in die Wege ge-
leitet werden, erläutert  Bür-
germeister Thorsten Schmidt-
ke.   Damit bietet die  Gemeinde 
eine  Übergangslösung  bis zur    
Umsetzung der Impf- und 
Schnelltestangebote „für Je-
dermann“ auf Bundesebene 
an.   Sie gilt   für die Gemeinde-
beschäftigten an den Schulen 
sowie die  Beschäftigten in den 
Kindertagesstätten. Der Ha-
ken  bei den Schulen: Die Lehr-
kräfte  sind ausgeschlossen,  
denn sie   sind beim Land    ange-
stellt.  Es arbeitet an einer eige-
nen Teststrategie. 

Von den etwa 130 Beschäf-
tigten     der  Gemeinde  in  Schu-
len   und Kitas haben sich 93 
für eine Testung ausgespro-
chen. Die  Schnelltests  erfolgen 
einmal wöchentlich durch die 
Johanniter-Unfallhilfe Ahl-
horn. Die Gemeinde spricht 

Los  geht es an diesem   Diens-
tag  im  Naturkindergarten 
Huntlosen  und den  evange-
lisch-lutherischen Kindergär-
ten  in Huntlosen und   Sage.  
Am   Mittwoch folgen die Ober-
schule Graf-von-Zeppelin Ahl-
horn sowie der  evangelische  
Kindergarten  Hans-Roth Ahl-
horn, der katholische   Kinder-
garten Herz-Jesu Ahlhorn und 
der ev. Kindergarten Regenbo-
genland  in  Großenkneten. 

Die Kindertagesstätten 
sind zwar nach wie vor grund-
sätzlich geschlossen und bie-
ten „nur“ eine Notbetreuung 
an.   „Sie  wird aber von immer 
mehr Familien in Anspruch 
genommen“, so die Gemeinde. 
Absehbar sei  auch die einge-
schränkte Wiederöffnung der 
Kitas und Schulen. Die Kon-
takte der Betreuungskräfte 
seien somit  zahlreich. 

Da in den Kitas aus pädago-
gischen Gründen ohne Maske 
gearbeitet werde und Ab-
standsregeln aufgrund des Al-
ters der Kinder nicht eingehal-
ten werden können, leiste das  
Testangebot „einen wichtigen 
Beitrag zum Gesundheits-
schutz“, heißt es.

Corona-Pandemie  Einsatz  bei   Beschäftigten  in  Schulen und Kitas

Großenkneten setzt ab
 sofort auf Schnelltests

von einem „kompetenten und 
zuverlässigen Kooperations-
partner“.   Positiv   hebt  sie  zu-
dem die Rückmeldungen der 
Hausarztpraxen und Apothe-
ken hervor,  die  ergänzend 
ebenfalls für Testungen zur 
Verfügung stehen.

 Die Corona-Antigen-
Schnelltests  werden vorge-
nommen, ohne dass ein kon-
kreter Verdacht vorliegt bezie-
hungsweise die Vorgaben des 
Robert-Koch-Instituts erfüllt 
sind. Das   Vorgehen ist   mit 
dem Kreis-Gesundheitsamt  
abgestimmt.

 Die Testung erfolgt auf frei-
williger Basis  durch geschultes 
Personal vor Ort, so dass für 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter keine zusätzlichen 
Wege und Kontakte entstehen.  

Ab sofort  im Einsatz:  der 
Schnelltest BILD: dpa/Kay Nietfeld

Ahlhorn/ld/usu – Es hat ge-
klappt: Der  katholische Herz-
Jesu-Kindergarten in Ahlhorn 
ist in das Bundesprogramm 
„Weil Sprache der Schlüssel 
zur Welt ist“ aufgenommen  
worden.   Von Juni 2021 bis De-
zember 2022 ist die Einrich-
tung offiziell Sprachkita. Dafür   
fließen  40 000 Euro Förder-
gelder.  

„Das war ein Marathon. Die 
Aufnahme in das Programm 
ist ein toller gemeinsamer Er-
folg.  Ich freue mich für Leite-
rin Yasmin Kohls und ihr 

Team“, kommentiert die Ahl-
horner Ratsfrau und CDU-
Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen  die Zusage. 

Mit dem Sprachprogramm 
werden sprachliche Bildung, 
Inklusion und die Zusammen-
arbeit mit Familien, unter an-
derem mit einer zusätzlichen 
Fachkraft, gefördert. Die evan-
gelische Hans-Roth-Kita in 
Ahlhorn wird schon seit vielen 
Jahren durch das Bundespro-
gramm begleitet. „Da das Pro-
gramm wegen des großen 
bundesweiten Interesses hoff-

nungslos überzeichnet war, 
bestand zunächst keine Chan-
ce auf Aufnahme“, so Grotelü-
schen. Leiterin Yasmin Kohls 
und sie blieben jedoch dran. 

Begleitet durch die An-
sprechpartner für Niedersach-
sen und die Servicestelle 
Sprach-Kitas in Berlin konnte 
sich der Antrag des Herz-Jesu- 
Kindergartens schließlich 
durchsetzen. Für Yasmin 
Kohls steht nun erst einmal 
die Personalsuche im Vorder-
grund: „Eine Fachkraft zu fin-
den, ist jetzt das Wichtigste.“

Bildung  Katholischer Kindergarten in Ahlhorn aufgenommen
Herz-Jesu  endlich Sprachkita

Im engen Austausch: Kita-Leiterin   Yasmin Kohls (links) und Bundestagsabgeordnete  Astrid 
Grotelüschen beim jüngsten Treffen im Dezember 2020 BILD: Grotelüschen

Großenkneten/MDC/usu – Os-
terfeuer sind dieses Jahr im 
Landkreis Oldenburg verbo-
ten. Torsten Deye (CDU), Rats-
vorsitzender in der Gemeinde 
Großenkneten, ist enttäuscht 
über die Absage. „Ich finde es 
sehr schade, dass ich diese 
Nachricht aus der Presse er-
fahren musste“, so der Rats-
vorsitzende in einem offenen 
Brief an Landrat, die Gander-
keseer Bürgermeisterin  Alice 
Gerken sowie die sieben Bür-
germeister im Kreis.  

Vor einer Entscheidung 
hätte Deye sich noch eine Dis-
kussion in den Räten der Ge-
meinden gewünscht.  So habe 
es in  Großenkneten    keine Aus-
sprache gegeben,   obwohl  erst  
am  Vortag der   Verwaltungs-
ausschuss getagt habe.  Er habe        
volles Verständnis, dass   es in 
der    aktuellen  Pandemie-Lage   
keine  Volksfeste geben  könne. 
Bei den Osterfeuern  sieht er  
die   Situation aber anders.   Sei-
ne große Befürchtung ist, dass 
es in Zukunft keine  Osterfeuer 
mehr geben werde, sagt der 
Ratsvorsitzende.  „Wenn das  

erst einmal   verboten wurde,  
wird es schwierig,  das wieder  
zu aktivieren“, meint er. 

Auch für die Kinder und 
das Osterfest sieht Deye einen 
Nachteil: „Ohne Osterfeuer ist 
es nur halb so viel wert.“ So ge-
höre das  Osterfeuer im Dorf 
Haschenbrok zu den schöns-
ten Veranstaltungen im Jahr, 
so der Ratsvorsitzende. 

Zudem    sieht  er für seine  Be-
rufsgruppe, die Landwirte,  
eine  Möglichkeit verloren 
gehen,  Strauchgut   „unkompli-
ziert und umweltschonend“ 
zu  entsorgen.  „Wo ist  denn der 
Sinn,  wenn in Zukunft 
Strauchschnitt    von  Feldrän-
dern durch den Schredder ge-
jagt wird  und die Hackschnit-
zel am Feldrand verrotten“,  
fragt er.     Vor einigen Jahren      ha-
be  die Landesregierung      die 
Brenntage  verboten. Sie  seien 
nie wieder eingeführt worden. 
Das dürfte bei den  Osterfeu-
ern nicht passieren, mahnt 
Deye. Er    erhofft sich  ein „kla-
res Bekenntnis zum Osterfeu-
er“ von den  Hauptverwal-
tungsbeamten. 

Brauchtum  Deye (CDU) bedauert  Absage

Ratsvorsitzender
  vermisst Osterfeuer

Ahlhorn/usu – Bei einer   Kont-
rolle am   Samstag,  23.30 Uhr,   
auf der  Autobahn 1     im  Gebiet 
der Gemeinde Großenkneten 
hat  die     Autobahnpolizei Ahl-
horn   das richtige  Gespür ge-
habt.  Bei dem    25-jährigen Fah-
rer aus Bremen, der mit sei-
nem Pkw  in Richtung Bremen  
unterwegs war,  stellte sie kör-

perliche Auffälligkeiten fest, 
die auf eine mögliche Drogen-
beeinflussung hindeuteten. 
Ein Drogenschnelltest zeigte 
ein positives Ergebnis auf THC 
an. Dem  Mann  wurde von 
einem Arzt Blut entnommen. 
Die Beamten leiteten ein Ord-
nungswidrigkeitenverfahren 
ein. 

Unter Drogen auf der  A 1 
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Sorglos buchen: kostenlo
se

Umbuchung/Stornierung
bis 31.03.2021

€ 190 Rabatt p.P.
für Frühbucher bis zu

m 30.04.2021

Mosel intensiv oder 3-Flüsse-Reise
Traumhafte Flusskreuzfahrten im September mit der ELEGANT LADY

Mosel intensiv 04.-.10.09.2021 Drei Flüsse 10.-16.09.2021

Sonderpreise in Euro p.P.:
2-Bettkabine Deck statt nur

außen Haupt ab 989 799
frz. Balkon Ober ab 1.399 1.169
Einzelkabinen: ab € 1.399 auf Anfrage, limitiertes Kontingent.
Zusätzlich buchbares Getränkepaket: € 90 (alkoholfreie Geträn-
ke, Mineralwasser Säfte, Bier vom Fass, Weißwein, Rotwein)

Reiseveranstalter: PLANTOURS Kreuzfahrten, Eine Marke der plantours & Partner GmbH, Martinistrasse 50-52,
28195 Bremen. Angebote für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet.

Inklusive:
4 Busfahrt ab/bis Oldenburg

4 6 Nächte mit der ELEGANT LADY

4 Vollpension an Bord

4 Begrüßungssekt an Bord

4 Kaffee-/Teestation (24 Stunden)

4 Festliches Galadinner ... und vieles mehr!
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Inklusive Busfahrt
ab/bis Oldenburg

Reiseveranstalter: PLANTOURS Kreuzfahrten, Eine Marke der plantours & Partner GmbH, Martinistrasse 50-52, 28195 Bremen. Angebote
für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet.

Persönliche Beratung, Infos & Buchungsanfrage bei unserem Team
in Oldenburg: Lambertihof, Markt 22 · 26122 Oldenburg

Tel. 0441.361 33-0
Montag bis Freitag 9-18 Uhr
www.hanseatreisen.de/Oldenburg
Hanseat Reisen GmbH · Langenstraße 20 · 28195 Bremen

Sparpreise Prospektenur € 15

OL020321L020

Unschlagbares Ang
ebot,

exklusiv bei Hanse
at!
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